
vom WVC, in dieser Saison
Vierter bei der Junioren-WM,
musste sich seinem Vereinska-
meraden Aljoscha Dietrich
knapp geschlagen geben.

Später profitierte Frank
beim Titelgewinn über 5000
m von einem kuriosen gegne-
rischen Patzer. Felix Richter
(PSV Grün-Weiß), klar in Füh-
rung liegend, schätzte die Dis-
tanz falsch ein und beendete
das Rennen nach 4000 m. Ins-
gesamt gingen 150 Sportler
aus elf Vereinen an den Start.

Gefahren wurde über die
bisher unüblichen 200 Meter
sowie die Marathonstrecke.
Wobei der Sprint nicht für je-
den geeignet, aber unter Weg-
fall der 500 Meter im kom-
menden Jahr olympisch ist.

„Meine Paradestrecke fällt
damit weg, die Umstellung
dauert sehr lange. Außerdem
fehlt mir der Körperbau für
die kurze Distanz“, sieht Felix
Frank im Hinblick auf London
2012 seine Felle davon-
schwimmen. Der Kasseler

Starke Auftritte absolvier-
ten die Paddler auch bei den
Hessischen Meisterschaften
auf der Fulda. Eigentlich soll-
ten diese im Mai in Lampert-
heim ausgetragen werden,
mussten aber wegen Wasser-
knappheit auf dem Altrhein
ausfallen. Dafür sprangen nun
die Kasseler Vereine CSK 98
und WVC, unterstützt vom
PSV Grün-Weiß, in die Bresche
- zum Glück für die in Hessen
ohnehin führenden heimi-
schen Athleten.

VON WOL FGANG BAUSCH ER

KASSEL. Paddeln, nicht ru-
dern - immer wieder betonen
die Kanuten ausdrücklich, was
sie auf dem Wasser tun. Zu tief
scheint die Angst verwurzelt,
mit der ungeliebten Konkur-
renz in einen Topf geschmis-
sen zu werden. Zumal sich die
Paddler bei Olympischen Spie-
len und Weltmeisterschaften
meist als fleißigere Medaillen-
sammler präsentieren als die
Ruderer.

Richter patzt, Frank siegt
Bei den Hessischen Kanumeisterschaften trumpfen die Kasseler Athleten auf

Packender Dreikampf: Aljoscha Dietrich (WVC, links) hat beim Zieleinlauf der Herren Junioren über 200 m die Nase knapp vorn. Felix
Frank (WVC, rechts) erringt die Silbermedaille, Jona Schulz vom KT Hessen kommt als Dritter rein. Foto: Malmus

Reitturnier auf Gut Freienhagen
M-Springenmit Stechen
1. Alexandra Brandau auf Azuro 104
(LRV Hess. Lichtenau), 2. Lisanne
Purwin auf Loluna (RSV Großenritte
1951), 3. Sarah Schäfer auf Con-
dolissa (RFV Oberkaufungen), 5.
Ferdinand Kähn auf Baloukia
(RFV Oberkaufungen), 6. Julia
Zahnwetzer auf Camaro 99 (RFV
Oberkaufungen)
L-Springenmit Stechen
1. Abtl.: 1. Sarah Schäfer auf Condo-
lissa (RFV Oberkaufungen), 3. Ferdi-
nand Kähn auf Anton 398 (RFVOber-
kaufungen), 2. Abtl.: 1. Nadine Schi-
rakowski auf Schira’s Ratina (Kalbs-
burgs Reitteam Borken), 2. Ferdi-
nand Kähn auf Baloukia (RFV Ober-
kaufungen) 3. Lisanne Purwin auf Lo-
luna (RSV Großenritte 51)
L-Springen
1. Abtl.:1. Daniel Erd auf Cimble N
(RV Bad Wildungen), 8. Iris Fuhr-
mann auf Philia Penelope (RFV Hof-
geismar), 2. Abtl.: 1. Katrin Förster
auf Pipolina (RV Bad Wildungen), 3.
Ferdinand Kähn auf Baloukia

L-Springpferde
1. Sven Hillenbrand auf Sarasani 8
(RFV Sachsenhausen), 4. Ferdinand
Kähn auf Baloukia
A-Springen
1. Abtl.:1. Jörg Becker auf For Eternity
4 (RFV Sachsenhausen), 7. Anne So-
phie von Kiekenbusch auf Gustav
219 (RSVGroßenritte 1951), 2. Abtl.:
1. Maren Pfaff auf Cantaro 47, 4.
Christina Zinn auf Chattenburg
Down Under (RFV Kaufunger Wald)
A-Stilspringen
1. Diana Wille auf Askans Lady (RSV
Teichmühle Spangenberg), 2. Anne
Durhack auf Cassiopeia 66 (RFV Gux-
hagen-Dörnhagen)
A-Springpferde
1. Roman Duchac auf Conley 17 (RV
Lippoldshausen), 8. Ferdinand Kähn
auf Baldira (RFV Oberkaufungen)

L-Dressur/Trense
1. Anja Bohlse auf Sandmännchen
(RSpGLiebenau), 4. SusanDülffer auf
Rouby Soler D
A-Dressur
Anne Sophie von Kiekenbusch auf
Hillary L (RSV Großenritte 1951), 2.
Johanna Sauer auf Peter Pan 157
(RSV Lindenhof Hess. Lichtenau),
Lena Marie Munk auf Lajunen (RFV
Zierenberg/Habichtswald)
A-Dressurreiter
1. Johanna Sauer auf Peter Pan 157
(RSV Lindenhof Hess. Lichtenau), 2.
Susan Dülffer auf Ruby Soler D (RC
Kassel-Waldau), 3. Viktoria Möller
auf Royale Chocolate (LRV Hess.
Lichtenau)
E-Stilspringen
1. Anne Durhac auf Cassiopeia (RFV
Guxhagen-Dörnhagen), 2. Kira Maxi-
ne Stroop auf Newada 8 (RFV Guxha-
gen-Dörnhagen)
E-Dressur
1. Lena-MarieMunk auf Lajunen (RFV
Zierenberg/Habichtswald), 2. So-
phie Weiß auf Diamant 552 (RFV
Guxhagen-Dörnhagen)
Reiterwettbewerb
Jonas Mannshausen auf Lacy Lu (RFV
Guxhagen-Dörnhagen), 6. Rikje See-
ger auf Bonny (RFV Kassel)
Pony Führzügelklasse
1. Josephine Drath auf Pearly (RFV
Guxhagen-Dörnhagen), 3. Cindy
Stückrath auf Michelle (Kurh. RFV
1869 Kassel)

Reiten in Zahlen

Azuro 104 (LVR Hess. Lichte-
nau) gewann die Ein-Sterne-
Prüfung mit einem fehlerfrei-
en Ritt in 36,53 Sekunden. Lo-
luna, geritten von Lisanne Pur-

VON A L I A SHUHA I B E R

FULDABRÜCK. Mit 271 Star-
tern kann der traditionsreiche
Kurhessische Reit- und Fahr-
verein 1869 auf ein erfolgrei-
ches Turnier zurückblicken.
Auf der Vereinsanlage Gut
Freienhagen in Fuldabrück
gingen am vergangenen Wo-
chenende Reiter aus der nord-
hessischen Region und den an-
grenzenden Bundesländern in
zwölf Prüfungen an den Start.

Höhepunkt des Turniers
war das M-Springen mit Ste-
chen. Insgesamt 29 Teilneh-
mer stellten sich der Heraus-
forderung. Und Parcoursbauer
Lutz Altmüller machte es den
Springreitern nicht leicht.
Zehn Hindernisse mit zwölf
Sprüngen galt es zu überwin-
den. Die Richter erhöhten die
strafpunktfreie Zeit nach dem
ersten Ritt von 71 auf 78 Se-
kunden. Trotzdem bezwangen
lediglich fünf Reiter den
durchaus anspruchsvollen
Parcours fehlerfrei und quali-
fizierten sich damit für das
Stechen.

Alexander Brandau mit

Purwin springt auf Platz drei
Kurhessischer Reit- und Fahrverein mit 16 Prüfungen auf Gut Freienhagen

win, (RSV Großenritte 1951)
erreichte das Ziel als Zweite in
39,55 Sekunden.

Dritte wurde Sarah Schäfer
auf Condolissa (RFV Oberkau-

fungen) mit einem Abwurf in
36,42 Sekunden.

Im L-Springen mit Stechen
starteten 40 Paare. Die Prü-
fung wurde als Teilung nach
Leistung ausgeschrieben. Das
bedeutet, dass Reiter der Leis-
tungsklassen zwei bis fünf in
einem Wettbewerb starten
und anschließend getrennt be-
wertet werden.

Somit konnten Sarah Schä-
fer auf Condolissa (RFV Ober-
kaufungen) mit einem fehler-
freien Ritt in 34,90 Sekunden
und Nadine Schirakowski mit
Schira’s Ratina in fehlerfreien
35,80 Sekunden (Kalbsburgs
Reitteam Borken) jeweils Platz
eins erreichen. Ferdinand
Kähn (Ruf Oberkaufungen) er-
ritt mit Anton in Gruppe eins
Rang drei und mit Baloukia in
Gruppe zwei einen guten
zweiten Platz.

Auch der Reiternachwuchs
stellte sich in vier Reiterwett-
bewerben von der Pony-Führ-
zügelklasse bis zur Dressurrei-
terprüfung Klasse A den He-
rausforderungen. Insgesamt
nahmen 104 Jugendliche an
den Wettbewerben teil.

Erfolgreich: LisannePurwinund Loluna sindZweitschnellste imM-
Stechen. Foto: Schachtschneider

arbeit profitiere und auch in
diesem Jahr wieder einige Ei-
gengewächse in die Mann-
schaft integrieren könne.

Sportreferent Bernd Neid
sieht ebenfalls ausreichend
Potenzial, um in der unverän-
dert starken Liga bestehen zu
können. Nicht als Nachteil
sieht er die Tatsache, dass die
ersten vier Kämpfe aus organi-
satorischen Gründen alle
beim Gegner stattfinden müs-
sen. Als Favoriten sieht Neid

ELGERSHAUSEN. Nach einer
achtmonatigen Pause ist der
Ringkampf-Sportverein (RSV)
Elgershausen für die neue Sai-
son in der Hessischen Ringer
Landesliga gut aufgestellt. Im
Rahmen des diesjährigen Trai-
ningslagers konnte der RSV-
Vorsitzende Mirco Sippel, der
Öffentlichkeit die Mannschaft
für die kommende Saison vor-
stellen.

Er betonte, dass der RSV
von seiner intensiven Jugend-

Keine Nachwuchssorgen beim RSV
Ringen: Elgershäuser stellen ihr Team vor – Viele junge Talente bekommen eine Chance

die AC Eintracht Frankfurt,
bezeichnete aber die weiteren
drei Neulinge in dieser Liga,
RWG Hanau/Erlensee, KSV
Pfungstadt und den KSV Neu-
Isenburg als unbekannte Grö-
ßen, deren Entwicklung man
abwarten müsse.
Der Kader des RSV:
Abgänge: Johannes Walter,
(Laufbahn beendet).
Zugänge: Hendrik Freitag (ei-
gene Jugend) Sefa Bülbül (re-
aktiviert).

55 Kg.: Senar Rustem. 60
Kg.: Schehzad Rustem, Hen-
drik Freitag. 66 Kg.: Nik Kor-
donski, Philipp Krieg, Toni Si-
moneit. 74 Kg.: Lukas Bein-
ecke, Ata Samie, Fathi Kayou-
mars. 84 Kg.: Tobias Sippel,
Steve Delpho, Kevin Schliewe.
96 Kg.: Ali Yozgat, Andreas
Schott. 120 Kg.: Sascha Ada-
mietz, Alexander Herdt, Sefa
Bülbül. Trainer: Bernd Neid, Jo-
sef Majdak. Betreuer: Tino
Schaub, Philipp Hess. (red)

Lokalsport
in Kürze
Müllers Premiere
ist geglückt
Triathlon. Seine Premiere bei der
Ironman 70.3 European Cham-
pionship inWiesbaden ist Jürgen
Müller von TriathlonWVC Kassel
gelungen. Nach 1,9 Kilometer
Schwimmen, 90 Kilometer Rad-
fahren und einemHalbmarathon
belegte der 48-Jährige aus Vell-
mar nach 6:18:38 Stunden den
123. Platz in der Altersklasse 45.
(red)

KTCW lädt ein zum
Er + Sie-Turnier
Tennis.AuchzumSaisonende fin-
det beim KTC BadWilhelmshöhe
am 4. September ab 10 Uhr wie-
der ein „Er + Sie-Turnier“ statt.
Eingeladen zumTreff an der Burg-
feldstraße sind Aktive aller Alters-
gruppen und Spielstärken, um
mit wechselnden Partnern ent-
sprechend der Spielstärke ein
Mixed-Turnier zu spielen. Anmel-
dungmit Angabe der Spielstärke
perMail an info@ktc-wilhelms-
hoehe.de oder telefonisch bei
Rolf Schünemann, 0561 -
2889898, 0171 - 9888088. (red)

Kaschuba holt
Bronze bei DM
Miniaturgolf. Bei der deutschen
Meisterschaft in Hamburg war Ja-
nina Kaschuba die erfolgreichste
Spielerin des 1. MGC Kassel/Vell-
mar. Sie belegte nach zehn Run-
denmit 260 Schlägen den Bron-
zeplatz bei den Seniorinnen II.
Meisterin Birgit Stiebeling er-
reichte einen Schnitt von 22,7
Schlägen. SvenWassermann
(22,167) belegte den 21. Platz,
Marcus Fischer (23,5) kam auf
Rang 27. Titelträger Sascha Sprei-
er erreichte den unglaublichen
Schnitt von 19,4 Schlägen. (red)

FULDABRÜCK. Auf der Ten-
nisanlage des FSV Dörnhagen
am Glockenhofsweg in Fuld-
abrück-Dörnhagen findet von
Montag, 29. August, bis Sonn-
tag, 11. September, bereits
zum neunten Mal ein Doppel-
(Damen und Herren) und
Mixed-Turnier statt.

Die Spiele beginnen in der
Woche um 16.30 Uhr sowie
samstags und sonntags jeweils
ab 9 Uhr. Nahezu die gesamte
Tenniselite aus der Kasseler
Region wird zugegen sein, so-
dass spannende Spiele zu er-
warten sind. Wie schon in den
vergangenen Jahren wird
auch diesmal die Tennisabtei-
lung für eine gesellige und an-
genehme Atmosphäre auf der
Anlage sorgen. (red)

Tennis-Doppel
treten in
Dörnberg an

So erreichen Sie die
Lokalsport-Redaktion:
Gerald Schaumburg
Tel. 0561 / 203 - 1464
Fax 0561 / 203 - 2421
sportredaktion@hna.de

STAUFENBERG. Beim GC Gut
Wissmannshof wurden am
Wochenende die Jugend-Club-
meisterschaften im Golf aus-
gespielt.

Mit hervorragenden 79
Bruttoschlägen sicherte sich
Alexander Schramm (HCP 7,0)
den Titel. Der Nachwuchs
zeigte insgesamt eine starke
Leistung. Sechs Spieler verbes-
serten ihr Handicap.

Die Nettowertung gewann
Darren Hermes (34,2) mit 43
Schlägen vor Christoph Bleul
(16,8), Maurizio Brütsch (17,5),
und Max Weissenfels (26,3)
mit jeweils 69 Nettoschlägen.
(red)

Schramm zeigt
hervorragende
Leistung

KASSEL. Jugendmannschaften
aufgepasst. Der Reifendis-
counter reifen.com verlost pro
Filiale vier Förderpakete für
die Nachwuchsabteilungen
der ansässigen Fußballverei-
ne. Trikots und Trainingsan-
züge in den Vereinsfarben,
Sporttaschen und Kleingeld
für die Vereinskasse gehören
unter anderem zum Paket.

Um teilnehmen zu können,
müssen die Teams ein Mann-
schaftsporträt inklusive Foto
erstellen und auf der einge-
richteten Homepage hochla-
den. Internetuser und eine
Jury entscheiden dann, wel-
che Beiträge am kreativsten
sind (Bewerbungsschluss 15.
September). (red)
Infos und Teilnahme unter:

www.sportfoerderung-rei-
fen.com

Trikotsatz für
Jugendteams
zu gewinnen
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